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„Entwicklung, die die Bedürfnisse der 

heutigen Generationen befriedigt, ohne zu 
riskieren, dass künftige Generationen ihre 

eigenen Bedürfnisse nicht befriedigen 
können“ 

 
 

 UN-Dekade BnE:  2005-2014 
 WAP 2015-2019 
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Warum Globales Lernen? 

 Zunehmende Globalisierungsprozesse 

 Politische, wirtschaftliche und soziokulturelle 
Entwicklungen spiegeln sich in unserem Alltag 
wider 

 Es ergeben sich neue Kontakte zwischen 
Menschen mit unterschiedlichen Weltbildern, 
Einstellungen und Lebensformen 
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Ziele des Globalen Lernens 
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 Horizont erweitern 
 Perspektivenwechsel & Empathie fördern 
 Lebensstil überdenken > lokal & globale 

Verbindungen 
 Handlungsalternativen entwickeln 

 
 Kompetenzbereiche 
 Erkennen 
 Bewerten 
 Handeln 

Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwicklung  



Schlüsselthemen 

 Ernährung 

 Fairer Handel 

 Frieden 

 Generationengerechtigkeit 

 Globalisierung 

 Klima 

 Kulturelle Vielfalt 

 Wasser 
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Methodik 

• Kinder am Wissenserwerb beteiligen 

• Situatives Lernen 

• Partizipatorisches Lernen 

• Handlungsorientiertes Lernen 

• Interdisziplinäres Lernen 

• Ganzheitliches Lernen (Herz – Hand – Kopf) 

              > mit allen Sinnen lernen 
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Globales Lernen 
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Globales Lernen thematisiert das Leben 
weltweit,  

mit Fokus auf den Gemeinsamkeiten 
und dem Zusammenhang mit unserer 

eigenen Lebenswelt. 
 

Vom Ich zum Du zum Wir 



Herausforderung: 
Globales Lernen 

im Elementarbereich 
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http://www.leuchtpol.de/presse/bild-und-text-infos-kompakt-fuer-medienvertreter/stoltenberg-bne.pdf 

Berücksichtigung der besonderen Bedürfnisse, 
Lernwege und Lebenssituationen der 

Zielgruppe 
 

• Elementarisierung der komplexen Inhalte 
• Spielerische Näherung 
• Nicht überfordern > Ohnmachtsgefühl 
• Herausforderung: Stereotypisierung vermeiden 

 



Stereotypisierung 
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 Vereinfachung  > Stereotypisierung 
 
Bilder: 
• Pluralität > Gegenbilder zu gängigen Stereotypen 
• Persönlichkeitsrechte  wahren 
 
Sprache: 
• Auseinandersetzung mit kolonialen Konstrukten 
• Lokalisieren & Individualisieren 
• Fokus auf Gemeinsamkeiten legen 
•Gleichwertige Behandlung von Sprachen 



Globales Lernen 

im Elementarbereich 
Rahmenbedingungen I 

Grundsätze zur Bildungsförderung 

Bildung für nachhaltige Entwicklung   
 als Querschnittsthema 

Bildungsbereiche 

• Soziale, kulturelle & 

   interkulturelle Bildung 

• Ethische & religiöse Bildung 

• Ökologische Bildung 
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Globales Lernen 

im Elementarbereich 
Rahmenbedingungen II 
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Didaktische Prinzipien im Elementarbereich: 

 Prinzip der Aktivität 
 Prinzip der Anschauung 
 Prinzip der Lebensnähe 
 Prinzip der Übung 

 Prinzip der Kindgemäßheit 
 Prinzip der Teilschritte 

 Prinzip der Individualisierung 
 Prinzip der Variabilität 

 
(Georg Zeissner (1990): Arbeitsbuch Kindergarten) 

 



Fairer Handel 
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Stellungnahme von GEPA zu „Fairer Handel auf dem Prüfstand“:  
http://www.gepa.de/home/tipps-themen/arte-doku-fairer-handel-pruefstand.html 




